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Zur Ehrung von Max Joseph Metzger aus Anlass seines 78. Todestages, 17. April 2022

Die Esperanto-Bewegung in Deutschland denkt am heutigen Tage zurück an den 
Priester Dr. Max Joseph Metzger, der nach seiner Verurteilung durch den 
Volksgerichtshof am 17. April 1944 im Zuchthaus Brandenburg hingerichtet wurde. 
Schon in seiner Jugend hat Metzger die damals neue Weltsprache Esperanto gelernt. In 
den folgenden Jahren - insbesondere in der Zeit nach dem Ersten Weltkrieg - hat er an 
zahlreichen Friedensinitiativen mitgewirkt und sich dabei der Internationalen Sprache 
bedient, u.a. als Herausgeber der Zeitschrift „Katolika Mondo“ und als Verleger von 
Esperanto-Literatur.

Wegen seines friedenspolitischen Engagements und seiner Parteinahme für Verfolgte 
geriet er mehrfach in Konflikt mit dem NS-Regime. Bis zu seinem Tod blieb er der 
Esperanto-Bewegung treu, die in Deutschland ihrerseits von den Nazis verboten und 
aufgelöst worden war.

Max Joseph Metzger, der seine letzten Jahre in der Gemeinde St. Joseph im Wedding 
verbracht hat, gehört zu den unerschrockenen Vorkämpfern einer Welt ohne Kriege und
einer Verständigung über Grenzen hinweg. Seinen Einsatz hat er mit dem Leben bezahlt.
Sein Ziel bleibt heute so aktuell wie damals. Wir werden ihn nicht vergessen!
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